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apano: Die glorreichen Sieben
"Ich habe schon viele Angebote bekommen, aber so eines noch nie“, läßt Filmstar Yul Brynner seinen Charakter
im Film 'Die glorreichen Sieben' sagen. Ganz so ist es beim siebten Kapitalschutzzertifikat der Dort-
munder apano GmbH zwar nicht, immerhin gab es bereits sechs erfolgreiche Vorgänger sowie eine Rei-
he ähnlich gelagerter Genußrechte, trotzdem ist es jedes Mal wieder etwas Besonderes, wenn die Dort-
munder ein Zertifikat begeben. Schließlich ergibt sich daraus für Anleger die exklusive Möglichkeit, ihr
Geld bei den Stars der Managed-Futures-Branche schlechthin anzulegen, der vielfach ausgezeichneten
britischen Man Group plc. und dort im Handelssystem AHL, das in Deutschland über die apano-Pro-
dukte zugänglich ist.

Schon diese Exklusivität ist ein guter Grund, sich auch das neue 'Global Futures Fund Kapital-
schutzzertifikat 7' näher anzusehen, dessen Zeichnungsfrist noch bis zum 18. Mai läuft. Schließlich
konnte die AHL-Strategie in den letzten 20 Jahren eine durchschnittliche Rendite von 15,8 % p. a.
einfahren (Stand: 31.12.2010). Und das mit nur moderaten Schwankungen und einer Zielvolatilität
von 14%! Gegenüber weltweiten Aktien, die im selben Zeitraum nach einer
wilden Achterbahnfahrt auf 4,9 % p. a. (Stand: 31.12.2010) kommen, ist das
ein grandioses Ergebnis. Ein weiteres Highlight: Für Anleger, die bis zum
Ablauf des Zertifikats am 3. Januar 2025 investiert bleiben, gibt es einen 100%igen Kapitalschutz
durch die mit A+ geratete Credit Suisse. Doch das ist eigentlich nur Makulatur, wenn man sich
die Ergebnisse der bislang ausgelaufenen Produkte aus der fast identisch gestrickten 'Global Futu-
res Funds'-Serie ansieht. Zwischen durchschnittlich 10,0 % p. a. bis 18,1 % p. a. ist hier alles dabei.
Durchaus beeindruckende Ergebnisse, die man in anderen Assetklassen meist vergeblich sucht.
Entsprechend froh ist auch apano-Geschäftsführer Markus Sievers, der diese erfolgreiche Koope-
ration bei der Gründung seiner Firma einstielte: "Gerade zu Beginn unserer Tätigkeit waren 'Managed Fu-
tures' in Deutschland noch eine nahezu unbekannte Assetklasse. Entsprechend schwierig war es häufig, Anle-
ger davon zu überzeugen, daß ein automatisiertes Handelssystem deutlich bessere Ergebnisse liefern kann als
ein aktiver Portfoliomanager, der letztlich auch Emotionen in seine Handelsentscheidungen einbezieht.“ Das
hat sich inzwischen geändert. Trendfolgesysteme sind mittlerweile in so ziemlich allen Anlage-
kategorien zu finden, und gerade die herausragende Performance der 'Managed Futures' während
der Finanzkrise hat diese Assetklasse auch bei Kleinanlegern populär gemacht. "So gesehen war die
Finanzkrise für uns sogar hilfreich“, meint Sievers schmunzelnd, "immerhin ist der Nutzen unserer Pro-
dukte gerade unter dem Diversifikationsaspekt inzwischen jedem Kunden leicht verständlich zu machen.“

Statt dessen taucht in den Beratungsgesprächen nun häufig eine andere Frage auf: "Ist das denn auch se-
riös?“ Angesichts der zahlreichen Skandale um Madoff & Co. eine berechtigte Frage, bei der wir allerdings
beruhigen können. Die 1783 gegründete Man Group ist an der London Stock Exchange gelistet, unter-
liegt dementsprechend auch der strengen britischen Aufsicht und ist Mitglied im FTSE 100-Index. Besonders
in Sachen Transparenz gilt Man als Vorreiter der Branche.

Das neue 'Garantiezertifikat 7' läßt sich ab einer Mindestanlagesumme von 10.000 € in 1.000er-
Schritten zeichnen. Das Agio beträgt 6 %, ab einer Zeichnungssumme von 15.000 € reduziert es
sich auf nur noch 5 %. Ab dem 31. Juli 2011 besteht eine monatliche Verfügbarkeit, bei der aller-
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dings der Kapitalschutz nicht greift und eine einmalige Gebühr anfällt, die bis zum 30. Juni 2017
von 3,5 % auf 1,0 % sinkt. Rückgaben ab dem 1. Juli 2017 sind gebührenfrei.

'imi-Fazit: Wieder einmal liefert apano mit dem 'Global Futures Fund Kapitalschutzzertifikat 7' einen
rundum gelungenen Mix aus 100 %igem Kapitalerhalt bei deutlich überdurchschnittlichen Rendite-
chancen ab. Für uns bleibt da nur noch das Zitat der glorreichen Sieben: "Ich will ja gar nichts mehr wis-
sen, ich bin dabei.“
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